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Description
Nach Aufenthalten in den Künstlerkolonien in Brannenburg und Willingshausen ließ sich
Karl Raupp 1869 erstmals zur Fraueninsel im Chiemsee übersetzen. Hier fand er fortan
Motive und Inspiration für seine Malerei sowie den Stoff für eine Reihe von Aufsätzen, sei
es für die Zeitschrift »Die Kunst für Alle« (vgl. 1. Jg., 1886, H. 4, S. 52–55; 4. Jg., 1889, H. 1, S.
9–12) oder für die seit 1918 mit Franz Wolter herausgegebene »Künstlerchronik von
Frauenchiemsee«. »Schon 894«, heißt es dort (ebd., 2. Aufl., 1924, S. 13), »ward unter dem
Namen Irmgard eine Tochter König Ludwigs des Frommen durch König Arnulph als
Äbtissin dem Kloster Frauenwörth vorgesetzt. Irmingard, oder Hildegard, wie sie auch
genannt wird, war eine Enkelin Karls des Großen und wohl infolge ihrer hohen Geburt
berechtigt, als erste Äbtissin eine Krone zu tragen.« 1893 wurde Raupp von der Vereinigung
für historische Kunst beauftragt, ebendieses Thema – die Ankunft der Äbtissin Irmingard
auf Frauenchiemsee – zu malen. Das unter anderem 1894 in der Zeitschrift
»Gartenlaube« (1894) oder später noch im Prachtwerk »Bildersaal deutscher
Geschichte« (Stuttgart 1902) reproduzierte, dramatische Ereignisbild kann die Schule Carl
von Pilotys nicht leugnen. Raupp, an dem der Lehrer Piloty einmal den »sentimentalen
Gedanken in der Erzählung« kritisiert haben soll (zit. nach: H. Heyn, Süddeutsche Malerei
aus dem bayerischen Hochland, Rosenheim 1980, S. 92), zeigt Irmgard mit Krone und
Abtsstab an Bord eines Einbaums auf dem unruhigen Chiemsee gen Kloster fahrend. Sie ist
»umgeben von der zeitherigen Oberin, einem geharnischten Krieger, dem Beichtvater des
Klosters, zwei Chorknaben mit einer Kirchenfahne u. zwei Ruderern« (F. von Boetticher,
Malerwerke des 19. Jahrhunderts, Bd. 2/1, Dresden 1898, S. 366, Kat.-Nr. 47). Im Hintergrund
erhebt sich das gewaltige Alpenpanorama, im Regen verhangen und doch in gleißendes
Licht getaucht. | Regina Freyberger

Basic data

https://smb.museum-digital.de/object/143345


Material/Technique: Öl auf Leinwand
Measurements: Höhe x Breite: 124 x 195 cm

Events

Painted When 1893
Who Karl Raupp (1837-1918)
Where
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